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Unsere eigene Meinung ändern
26. Januar 2022
 
Der Schlüssel zu den meisten positiven Dingen in meinem Leben liegt in meiner Bereitschaft zuzugeben, dass ich einen Fehler gemacht habe und / oder Hilfe brauche. Ich habe das auf die harte Tour gelernt, ständig um Vergebung bitten zu müssen, weil ich Menschen als junger Erwachsener oft beleidigt habe, indem ich dumme Dinge gesagt habe.
 
Scheitern war der Schlüssel zu meiner Schreibfähigkeit, und ich begann vor fast 25 Jahren damit, sowohl das College als auch mein militärisches Engagement nicht abzuschließen. Das interessierte mich am Taoismus und damals dachte ich sogar, dass ich ein Goth sein könnte. Kurz darauf erfuhr ich, dass ich psychisch krank war.
 
Hier wird mein christlicher Glaube im praktischen Sinne sehr nützlich. Ich war bereit und in der Lage zuzugeben, dass ich Hilfe brauchte. Es ist sehr schwer für jemanden, jetzt zu glauben, dass das, was er erlebt, möglicherweise nicht real ist oder seine eng gehaltenen Überzeugungen auf Fehlinformationen basieren könnten.
 
Wir sehen uns oft als den einsamen Helden gegen die Welt als eine romantische Sicht auf das Leben, die wir in Filmen erleben. Aber wir brauchen einander, und wenn alle anderen falsch zu liegen scheinen, müssen wir vielleicht bedenken, dass wir andererseits diejenigen mit falschen Ansichten sind.
 
Die Öffnung dieser Möglichkeit ermöglicht es auch, den Standpunkt anderer Menschen in anderen Bereichen zu verstehen, und ist etwas, das ich in mir selbst im Studium der Philosophie seit vielen Jahren entwickelt habe. Es gibt nur wenige Dinge im Leben, die auf eine Weise getan werden müssen, und es gibt nur wenige Dinge im Leben, bei denen wir sicher sein können.
 
Der große Ausreißer ist die Bibel und Gott. Ich weiß, manchmal klingt der Glaube an Gott von außen wie die Dinge, die Menschen sagen, wenn sie in einem Kult sind. Aber der Unterschied ist, dass reife Christen in der Regel oft auf die harte Tour gelernt haben, dass ihr Glaube an Gott und nicht an andere Christen sein sollte. Mir ist klar, dass viele Menschen heute nicht an Gott glauben, aber um Christen zu verstehen, muss man diese Möglichkeit akzeptieren.
 
Sie werden schnell feststellen, dass ich mich dem Christentum irgendwie aus einem ganz anderen Blickwinkel nähere, und auf andere Weise muss ich wie jeder andere Christ klingen, den Sie je gehört haben. Eine der Möglichkeiten, wie ich anders bin, ist, dass ich nur an die Bibel und den christlichen Gott glaube und in jedem anderen Bereich außerhalb davon ein Skeptiker bin.
 
Was bedeutet das im praktischen Sinne? Die meisten Menschen glauben an die Wissenschaft, so wie Christen über Gott glauben, einschließlich Christen. Ich glaube nicht auf diese Weise an die Wissenschaft. Ich weiß genug über die Wissenschaft, um zu wissen, dass es technisch kein Glaubenssystem sein soll. Aber von der Art und Weise, wie sich viele durchschnittliche Menschen verhalten, behandeln sie Wissenschaft sehr wie Magie oder Glauben.
 
Ein Teil des Problems ist, dass Wissenschaftler auch Menschen und fehlbar sind und daher nicht objektiv sind, zumindest nicht vollständig. Aber die Idee, dass Wissenschaft und Mathematik oder Fakten nicht widersprochen werden können, bringt sie in die gleiche Position wie Gott in unserem Leben. Gott teilt die Macht nicht mit einer anderen Gruppe oder Einzelperson, und da er geschaffen hat, hat alles jedes Recht, und es ist völlig vernünftig und natürlich, dass er die Kontrolle über seine Schöpfung haben möchte.
 
Sie können sich also nicht so sehr auf Wissenschaft und Mathematik in Ihrer Gesellschaft verlassen, dass Fakten wichtiger werden als Wahrheit und immer noch eine Gesellschaft sind, die an Gott glaubt. Warum streiten sogar Christen über die Realität Gottes, aber nicht über die Genauigkeit der Wissenschaft? Es ist sehr praktisch, dass sich die Wissenschaft als nie endenden Prozess bezeichnen und sich im Laufe der Zeit weiterentwickeln kann. Wir leben im Hier und Jetzt und brauchen daher eine definitive Antwort auf einige grundlegende Fragen, bevor wir sterben.
 
Wahrheit ist zu wichtig, um erst Jahrhunderte später richtig zu machen und dann zu erkennen, dass das auch falsch ist. Und Wissenschaft und Wissenschaftler beschränken sich nicht auf die kleinsten Details, wie man Dinge macht. Sie strecken ihre Hände in die menschlichen Beziehungen zu den Sozial- und angewandten Wissenschaften und die Schaffung und Beendigung der Realität. Mit der Richtung des technologischen Fortschritts wollen sie die Quelle allen Wissens und aller Macht sein.
 
Wir sind an einem Punkt, an dem auch Nicht-Christen sehen sollten, dass die Zukunft, wenn auch zumindest für uns alles andere als sicher, nicht in eine gute Richtung geht. Die meisten unserer großen Probleme in der Gesellschaft begannen nach der Aufklärung, die bequem etwa zur gleichen Zeit wie die industrielle Revolution und der europäische Kolonialismus auftrat. Wir schreiben die Probleme also auf die einzelnen Technologien und spezifischen politischen Befugnisse der Zeit zurück, aber die Probleme sind größer und grundlegender.
 
Fragen Sie sich, ob Sie Amerika, wie wir es kennen, nicht ohne Öl oder Computer haben könnten und dass die verschiedenen Ideen, die wir kennen, die uns alle umbringen, miteinander verbunden sind. Was wäre, wenn Sie die moderne Welt für Gott aufgeben müssten? Würden Sie Ihren Glauben an Amerika oder die Nützlichkeit der Wissenschaft für Ihren Glauben an Gott aufgeben?
 
Daher müssen wir als Gesellschaft jetzt die moderne Welt bewerten und sehen, ob alle anderen auf der Welt Recht mit Amerika haben oder ob wir Recht haben. Ist unser Reichtum ein legitimer Faktor, um uns vor Gott zu rechtfertigen? Unterscheiden wir uns von anderen Imperien? Und was würde Christus heute in der Welt tun? Würde er uns in den Kampf gegen unsere politischen Rivalen führen oder würde sein zweites Kommen uns mehr überraschen als sein erstes Kommen?
 
Es ist schwer, sich gegen Dinge zu wehren, von denen angenommen wurde, dass sie so lange richtig sind. Aber für viel größere Perioden der Geschichte und sogar die meisten Menschen auf der ganzen Welt könnten heute eine völlig andere Sicht darauf haben, was im Leben wichtig ist und wie Sie Ihren Glauben ausdrücken sollten. Vielleicht müssen wir die Geschichte besser verstehen, bevor wir versuchen, die moderne Welt zu verstehen.

Dinge vermischen
29. Januar 2022
 
Wissenschaftler können sich nicht mehr von dem distanzieren, was schlechte Menschen im Namen der Wissenschaft tun, als Christen sich von dem distanzieren können, was schlechte Menschen im Namen der Religion tun. Sowohl Wissenschaftler als auch Christen können nicht kontrollieren, was andere Menschen aufgrund dessen tun, was sie lehren.
 
Christen und Wissenschaftler unterrichten beide Laien über ihr Denksystem. Aber viele Menschen, die diese Systeme praktizieren, akzeptieren oft nicht alle Aspekte der Lehren.
Seit Jahrhunderten kämpfen Christen hart dafür, ihre Theologie rein und statisch zu halten. Dies hatte große Kosten, den Glauben in mehrere Institutionen und unter vielen verschiedenen Führern zu zersplittern. Wissenschaftler scheinen heute ein ähnliches Problem zu haben.
 
Die meisten Wissenschaftler behaupten, dass Wissenschaft keine Magie oder Religion ist, und doch beziehen sich die meisten Menschen so auf die Wissenschaft. Man könnte argumentieren, dass dies auf Fehlinformationen oder völliger Unwissenheit beruht, aber Christen könnten auch das gleiche Argument darüber vorbringen, warum Menschen im Namen der Religion Böses tun.
 
Christus lebte als perfektes Beispiel dafür, wie ein Christ leben sollte, aber die meisten Christen tun dies nicht. Aber auch die Bibel argumentiert nicht mit dieser Einschätzung. Das Christentum basiert auf der Idee, dass man seinen Glauben nicht verdienen kann, indem man gut genug ist, und dass das Heil von dem kommt, was Gott getan hat. Darüber hinaus basiert es nicht auf dem, was wir tun, außer unserer Entscheidung zu glauben.
 
Obwohl die Welt also erwartet, dass Christen ihren Idealen gerecht werden, sagt das Christentum sehr klar und ehrlich, dass dies niemals passieren wird. Dies mag ein schwer verständliches Konzept für Nichtgläubige sein, aber das ist nicht widersprüchlich und konsistent.
 
Christen sehen die Wissenschaft oft als notwendig und vernünftig an, stellen sich aber in Frage, wenn die Wissenschaft in Disziplinen übergeht, die früher als am besten durch theologische Argumente erklärt angesehen wurden. Wenn Wissenschaftler versuchen, die Natur der Realität und ihren Anfang und ihr Ende zu erklären, würden viele Christen sagen, dass es unfair ist, dass Wissenschaftler diese Bereiche studieren können, aber wenn Christen wissenschaftliche Ideen aus der Schrift nehmen, ist dies sozial inakzeptabel.
 
Ich persönlich bestreite, wenn Wissenschaftler sagen, dass sie mit etwas Recht haben, das der Schrift widerspricht, und dann sagen, dass wir, um rational zu sein, die wissenschaftliche Erklärung akzeptieren und aufhören müssen, an unseren Glauben zu glauben. Viele denken vielleicht, dass es einfacher ist, Christen dazu zu bringen, mit dem Glauben aufzuhören, weil der Glaube das Studium der Wissenschaft in einigen Bereichen komplexer und umstrittener macht. Aber die meisten Christen glauben nicht, dass Wissenschaft und Christentum sich widersprechen.
 
Ich sage, dass Wissenschaft nicht immer mit dem Christentum vereinbar ist, aber dann werde ich meinem Schöpfer über einen menschlichen Experten glauben. Einer der evidenzbasierten und praktischen Gründe für den Glauben an die Wissenschaft ist, dass der Glaube seit Beginn der Schöpfung derselbe ist. Die Wissenschaft hingegen hat über nichts eine dauerhafte Entscheidung getroffen und wird es auch nie tun. Ich sehe auch, dass mein Schöpfer relevanteres Wissen, Erfahrung und Moral hat als jeder andere Wissenschaftler.
 
Einige der Veränderungen in letzter Zeit in der Wissenschaft stellen die gesamte Grundlage in Frage, wenn es bedeutet, eine rationale Untersuchung der Natur zu sein. Die Wissenschaft kann derzeit nicht erklären und beweisen, warum Physik auf verschiedenen Skalen völlig anders funktioniert. Selbst Dinge wie die Existenz von dunkler Materie und dunkler Energie sind so vage, dass sie keine Antworten sind. Die Stringtheorie ist nicht mit natürlichen Methoden testbar.
 
Auch die Komplexität der Mathematik, die damit verbunden ist, einige dieser Theorien zu verstehen, schränkt wirklich ein, wie eine durchschnittliche Person jemals die Zeit haben könnte, Mathematik genug zu beherrschen, um zu schätzen, dass sie keine Magie sind. Einige der Möglichkeiten, wie Wissenschaftler versuchen, Physik im Allgemeinen zu unterrichten oder Theorien wie Quantenmechanik ohne Mathematik zu erklären, lassen sie eher wie Science-Fiction oder Fantasy erscheinen. Der Vorstoß, zum Mond zurückzukehren oder zum Mars zu gehen, berechnet nicht die wirtschaftlichen Faktoren, die notwendig sind, damit dies funktioniert oder auf greifbare oder praktische Weise nützlich ist.
 
Es scheint manchmal, dass einige Wissenschaftler so sehr daran interessiert sind, Wissenschaft vom Glauben zu trennen, dass dies den Fortschritt der wissenschaftlichen Entdeckung behindert. Auch die Behandlung von Wissenschaftlern mit unterschiedlichen Ansichten ist sehr feindselig, wenn man bedenkt, dass sich ihre neuen Theorien oft als richtig erweisen und dann von der Mainstream-Wissenschaft übernommen werden. Schwarze Löcher sind ein Beispiel.
 
Während des Lebens von Einstein musste er gegen die Idee des Äthers argumentieren, die sehr irrational ist und sehr spirituell klingt. Derzeit versucht die Wissenschaft, mit den offensichtlich wirksamen Prinzipien des Qi fertig zu werden, die aus der chinesischen Philosophie und Medizin stammen und die Natur der Wissenschaft noch weniger klar machen. Und viele Wissenschaftler haben auch nichtchristliche religiöse Ansichten, was es ihnen erschwert, objektiv zu sein.
 
Ich denke, die Welt mag keinen Wandel und das Christentum stellt den Status quo der reichsten Teile der Welt heute in Frage. Amerika sieht kein Bedürfnis nach dem Christentum für seine ideologische Erzählung, der gute Kerl in der heutigen Welt zu sein.
 
Es ist interessant, dass sowohl Konservative als auch Liberale der Meinung sind, dass Amerika eng in die Welt einbezogen werden sollte, und dies wird die Welt besser machen. Beide scheinen Technologie und Recht nutzen zu wollen, um die Menschen zu zwingen, ihre Überzeugungen in das zu ändern, was sie wollen. Beide scheinen auch das moralische System der anderen Gruppe ändern zu wollen, und keiner von ihnen will der Moral folgen, die die anderen Gruppenwerte haben.
 
Traditionell waren die Konservativen in Amerika die dominierende Gruppe, weil sie an einer konsistenten Botschaft festhielten, aber heute sind die Liberalen auferstanden, weil sie in der Lage waren, eine konsequente Koalition und eine eigene konsistente Botschaft zu bilden. Es ist interessant, dass die größten Probleme sowohl in konservativen als auch in liberalen Gruppen so explosiv sind, weil sie die andere Gruppe in der Art und Weise, wie sie das Leben und die Themen betrachten, unmoralisch aussehen lassen.
 
Religion und Wissenschaft werden oft von beiden Seiten kooptiert, um ihre Agenda voranzutreiben. Wissenschaft wird oft verwendet, um Menschen niederzulegen, die mit ihnen nicht einverstanden sind, weil sie sagen können, dass es nur eine Antwort gibt und ihre Antwort die richtige ist, mit der man nicht argumentiert werden kann. Leider wird Religion in Amerika oft auf die gleiche Weise verwendet. Das soll nicht heißen, dass mit Religion oder Wissenschaft etwas nicht stimmt, aber dass sie, obwohl sie konzeptionell nicht genau parallel sind, auf ähnliche Weise verwendet und missbraucht werden.
 
Eine der großen Ähnlichkeiten, über die sich die meisten Gesellschaft einig sind, ist, dass sie Gerechtigkeit oder Bestrafung für Personen wollen, von denen sie glauben, dass sie die Gesellschaft stören, weil sie nicht ihrer besonderen Moral entsprechen. Sowohl Liberale als auch Konservative haben Werte wie Wissenschaftler und Christen. Es ist möglich, eine andere Moralphilosophie oder unterschiedliche moralische Prioritäten zu haben.
 
Die meisten Konservativen werden zustimmen, dass die Umwelt oder Rassengerechtigkeit wichtig ist, sie aber wahrscheinlich nicht auf die gleiche Ebene priorisieren werden wie viele Liberale. Ebenso glauben viele Liberale immer noch an ein Justizsystem und eine nationale Verteidigung, aber sie können diese Fragen anders priorisieren.
 
Ähnlich sind bei Christen und Wissenschaftlern Prioritäten wirklich das, was die beiden Disziplinen Theologie und Wissenschaft trennt. Die Wissenschaft konzentriert sich auf die materielle Welt und das Christentum auf das Spirituelle, insbesondere das Jenseits. Die meisten Christen kümmern sich um die materielle Welt, priorisieren sie aber nicht über das Jenseits. Viele Wissenschaftler haben religiöse Überzeugungen, aber ihr beruflicher Fokus liegt auf den körperlichen Bedürfnissen der Menschen.

Werte, Politik und Technologie
31. Januar 2022
 
Werte
 
Viele Menschen sehen das Christentum als um Angst. Ich denke, Nichtgläubige könnten zu dieser Schlussfolgerung kommen, weil Christen schnell darauf hinweisen, dass es bei Gott nicht nur um Liebe, sondern auch um Gerechtigkeit geht. Angst ist das Gegenteil von dem, worum es bei Gott geht, weil er eine enge Verbindung zu seiner ganzen Schöpfung herstellen will. Dies gilt insbesondere für uns, weil wir ihm in gewisser Weise ähnlich gemacht werden.
 
Gott will uns aus Liebe motivieren und er vergibt uns bedingungslos, aber dann will er, dass wir Gutes tun und auch anderen bedingungslos vergeben. Sowohl Liebe als auch Gerechtigkeit kompatibel zu sein, ist für uns in unserer Gesellschaft schwer zu verstehen. Die Versöhnung dieser beiden Werte funktioniert nur dann wirklich, wenn man Barmherzigkeit und Vergebung als Alternative zur durch Strafe erzwungenen Gerechtigkeit hinzufügt.
 
Ein Großteil unserer Gesellschaft mag das Konzept der Durchsetzung der Justiz überhaupt nicht und einige mögen es zu sehr. Meistens greifen wir gerne auf die Person aus, die Gesetze bricht, die wir selten brechen. Auf diese Weise können wir für Gerechtigkeit sein, aber keine Sorge, der Gegenstand des Zorns des Gesetzes zu sein.
 
Das Christentum bringt radikale Gleichheit, da alle Übel und alle Gesetzesverletzungen, einschließlich unserer bösen Gedanken, als schlimm genug angesehen werden, um die größte Strafe zu bringen. Die Kehrseite ist, dass es sehr einfach ist, herauszukommen, wenn Sie Ihren Stolz besiegen und Gottes Standpunkt dazu akzeptieren können. Letztendlich kann Gott sowohl barmherzig sein als auch Gerechtigkeit durchsetzen, weil er die Strafe für unser Übel auf sich selbst genommen hat.
 
Viele sind es gewohnt, Gott so zu behandeln, wie sie es jemandem in einem Geschäftsaustausch tun würden, in dem Sie etwas für Gott tun, und dann tut er Ihnen einen Gefallen. Dies ist das heidnische oder vorchristliche Modell für den Umgang mit der spirituellen Welt. Genauso funktionieren Politik und die Beziehungen vieler Menschen. Es ist ein großer Teil des Konfuzianismus.
 
Gott will diese Art von Interaktion mit uns nicht haben. Er möchte Teil unserer Familie sein, in der wir Kinder Gottes genannt werden können, und Christus sagt sogar, dass wir seine Freunde sind, weil wir in dem sind, was sein Plan für uns ist. Er ist in einer Führungsposition über uns, aber es ist nicht die typische, in der es zu einem Machtkampf oder sogar missbräuchlich werden kann.
 
Wir wissen, dass wir schlechte Dinge tun, und Gott weiß noch besser über alle Details, Gründe und Ergebnisse Bescheid. Gott hasst uns dafür nicht, aber während Gott barmherzig ist, ist er auch vollkommen gut bis zu dem Punkt, dass er sich keinem Bösen oder einer Person verbinden kann, die sündigt. Gott machte eine Brücke aus sich selbst und erlitt den Fluch der Sünde über seinen Sohn. Christus ging selbst in die Hölle, damit wir nach unserem Tod nicht in die Unterwelt oder Hölle gehen mussten.
 
Die christliche Lösung des Leidens besteht also darin, dass Gott den Tod und die Auferstehung seines Sohnes, seine Kirche, seinen Geist, der in Christen lebt, und die Geschichte selbst nutzt, um unsere Leiden zu lindern. Nachdem wir gestorben sind, brauchen wir überhaupt nicht mehr zu leiden. Das einzige, was Gott davon abhält, etwas zu tun, ist seine Entschlossenheit, nur Menschen zu retten, die Teil seines Plans sein wollen.
 
Politik
 
Deshalb ist es sinnlos, eine Nation zu haben, die von Menschen regiert wird, um zu glauben, dass sie die Menschen erfolgreich dazu verleiten kann, zu glauben, dass sie vom christlichen Gott ist. Das christliche System funktioniert nur dort, wo Christen alle Freiwillige sind. Gott gibt seine Vergebung frei, weil er sich dafür entschieden hat und bereits den Preis bezahlt hat.
 
Der Versuch, Amerika mit dem Christentum zu verbinden, ist eine schwierige Kombination, um sich zusammenzuschließen. Die Kirche und Christus bieten alles kostenlos an und der Kapitalismus basiert auf der Idee, dass nichts frei ist. Darüber hinaus fördert der Kapitalismus die Idee, dass wir uns nie mit dem zufrieden geben, was wir haben, während das Christentum auf der Idee basiert, dass das Einzige, was Sie brauchen, Gott ist. Amerika fördert die Idee, dass Amerikaner wichtiger sind als andere Menschen auf der Welt, während das Christentum für alle ist, unabhängig von Geburt, Politik, Geographie oder sogar kriminellem Status.
 
Diese Zwillingsideologie war nützlich, um die Unterstützung vieler konservativer Amerikaner zu erhalten. Diese Bürger würden das Rückgrat der Armee, des Geheimdienstes und der Meinungsführer in Amerika während des Kalten Krieges bilden. Dies lag daran, dass sie Menschen mit Bildung und Disziplin brauchten, in denen die Kirche historisch führend war. Auch die meisten unserer Verbündeten des Kalten Krieges von wirtschaftlichem, militärischem oder politischem Wert zu der Zeit waren auch überwiegend kulturell gleich.
 
Die Kirche war ein natürlicher Gegner Russlands, weil die Kirche dort zu dieser Zeit offensichtlicher verfolgt wurde. Obwohl die Kirche sowohl vor als auch nach der Sowjetunion in Russland stark war. Und beide Zeiten hatten nichts mit Amerika oder einer seiner Ideologie zu tun.
 
Im Laufe der Jahre haben sich Kirche und Wissenschaft getrennt, und so hatte die Regierung immer weniger das Bedürfnis, die Idee von Amerika und Christentum zusammenzuzwingen. Aber die Idee, dass Amerika denkt, dass es besser ist als der Rest der Welt, bleibt bestehen. Dies liegt daran, dass Amerika in seinem Denken nie grundlegend anders war als jetzt.
 
Amerika zeigt, dass es weiterhin denkt, dass es besser ist als der Rest der Welt. Amerika greift weiterhin die Computerinfrastruktur auf der ganzen Welt und auf seine eigenen Bürger und Verbündeten an. Die USA setzen Militäroperationen auf der ganzen Welt fort, wenn kein Krieg erklärt wird, und sie überwachen ihre eigenen Bürger, wenn keine Haftbefehle ausgestellt wurden. Wir nutzen weiterhin das, was wir jetzt Soft Power nennen, um den USA das zu geben, was sie wollen, was ohne Zugang zu Verschlusssachen schwer zu dokumentieren ist.
 
Die USA bevorzugen weiterhin die legale Einwanderung in die Vereinigten Staaten, die nicht vollständig auf rechtlichen Aufzeichnungen, Verfolgung oder relativen Weltbevölkerungsniveaus basiert. Die USA unterstützen weiterhin viele Nationen, die Terrorismus, Folter und Kriegsverbrechen unterstützen, wenn sie Nichtverbündete für das gleiche Verhalten anprangern. Wir kontrollieren immer noch alle Seewege der Welt mit Gewalt. Darüber hinaus versuchen die USA immer noch, einen weiteren Kalten Krieg oder Weltkrieg mit China zu beginnen.
 
Amerika war schon immer ein Land, das die Wirtschaft allen anderen vorzog und glaubte, dass es besser war als diejenigen, die das Land oder die Ressourcen hatten, die sie wollten. Dieser Stolz auf Amerika ist der Grund, warum uns so viele andere Länder hassen. Wenn Sie behaupten, anders zu sein als der Rest der Welt und es nicht sind, werden die Leute das immer wieder ansprechen.
 
Ausnahmslos wurden einige der bösesten und zerstörerischsten Kräfte der Welt in den letzten hundert Jahren absichtlich in den Mittelpunkt unseres Imperiums gestellt. Wir sind das Produkt der europäischen Aufklärung, die die große Kraft war, die die meisten großen europäischen Versuche der Utopie vorangetrieben hat. Sie alle basierten auf menschlichen Lösungen, die alle zu verschiedenen Arten von Totalitarismus und größerem Leid führten.
 
Zu argumentieren, dass amerikanische Liberale und Konservative für unterschiedliche Ziele arbeiten oder unterschiedliche Methoden anwenden, ist nur ein Gesprächspunkt, der verwendet wird, um die amerikanischen Bürger zu spalten. Du kannst nicht besser sein als die anderen Mächte und trotzdem die dominierende Macht sein. Macht und Moral sind nicht vereinbar. Andere mächtige Menschen wollen, was Sie kontrollieren, und derjenige, der gewinnt, ist derjenige, der bereit ist, Böses zu tun, um Gutes zu tun. Deshalb ist die Politik selbst oft unvereinbar mit dem Christentum.
 
Technologie
 
Heute sind Informationen über gewöhnliche Menschen jetzt mehr wert als Öl. Amerika und der Rest seines Imperiums und seine Unternehmen wollen, dass die Menschen so unvorsichtig, faul und ungebildet wie möglich sind. Dies trägt dazu bei, dass sie nicht kritisch darüber nachdenken, was sie tun oder was das Land tut.
 
Amerikas Welt kümmert sich immer weniger darum, wenn Sie sie lieben, weil sie weiß, dass Sie in Angst vor nuklearer Vernichtung, Terrorismus oder Krankheit leben. Das Christentum ist heute eher ein Hindernis, weil es den Menschen weniger Angst vor dem Tod macht und eine konkurrierende Loyalität für seine Bürger hinzufügt. Christen beginnen zu erkennen, dass Amerika nicht mehr überwiegend christlich ist und auch nicht der größte Teil seiner Geschichte war.
 
Anstatt Kriege führen zu müssen, um die Menschen jetzt zu spalten, kann es dies tun, indem es Unternehmen und Infrastruktur hackt und Medienberichterstattung und Meinungsführer manipuliert. Sie müssen eigentlich keine echten Kriege mehr führen, weil Sie mit Computern so viel Leid und Zerstörung verursachen können. Wenn du andere Köpfe kontrollierst, kontrollierst du oft auch ihre Seelen.
 
Die Realität des Internets hat die Dinge so sehr verändert, dass das Erscheinungsbild genauso wichtig ist wie die Realität. Dies kann sich ändern, so dass das Aussehen in naher Zukunft das gleiche ist wie die Realität. Diejenigen, die erkennen, was vor sich geht, fangen an, wie Mantel- und Dolchspione zu leben, die es vor 20 Jahren getan haben.
 
Es wird bald nichts versteckt sein, es sei denn, Sie haben genug Geld, um die Erpressung zu bezahlen, und sind wachsam genug, um alle Betrügereien zu vermeiden. Der aktuelle Wert der Informationen in Bezug auf die Schwierigkeit, sie zu erwerben, bedeutet, dass wir alle von ausreichender Bedeutung sind, um gefährdet zu sein. Das Informationszeitalter hat nicht nur Informationen zu einer Ware gemacht, sondern die Fähigkeit, Hacking zu automatisieren, hat es realistisch gemacht, jeden auf einmal zu hacken. Dies bedeutet, dass es auch profitabel ist, jeden und alles auf sinnvolle Weise zu verfolgen.
 
In unserem Wunsch, den Totalitarismus zu bekämpfen, haben wir also nicht nur die gleichen Fähigkeiten und Institutionen entwickelt, um dies in Amerika mit der Präzision und Effektivität der NAZIs durchzuführen, sondern auch dieselben Technologien und Geschäfts- / Regierungshybride weltweit und lokal exportiert. Wir haben eine Zukunft geschaffen, die Informationen so sehr schätzt, dass wir spirituelle Dinge nicht mehr schätzen.
 
Spirituelle Dinge stehen in direktem Konflikt mit einem bestimmten Maß an Technologie, weil zu viele verfügbare Informationen zu mehr Sünde führen, da sie Suchtverhalten anheizen. Es gibt der einfachen Person zu viel Macht und Versuchung. Es ermöglicht auch einigen Menschen, die verstehen, wie man Informationen gegen Menschen fast unbegrenzte Macht verwendet. Das organisierte Verbrechen gedeiht, weil Sie im Grunde ihren Markt in jedermanns Wohnzimmer erweitern. Es hungert auch Menschen nach Zeit und sozialen Fähigkeiten, so dass die Menschen weniger Zeit für Gott oder andere Menschen haben.
 
Was die Dinge für Regierungen, Unternehmen und Schulen erleichtert, erleichtert es feindlichen Regierungen, Kriminellen und gelangweilten Teenagern auch, Probleme für alle zu verursachen. Wir haben die Technologien und Fähigkeiten demokratisiert, die typischerweise von Spione für die breite Öffentlichkeit verwendet wurden, und wir fragen uns, warum es destabilisierend ist.
 
Die Regierung, die Medien und Bildungseinrichtungen evangelisieren diese Werkzeuge ständig und wie sehr wir als Gesellschaft sie beherrschen müssen. Gleichzeitig haben dieselben Gruppen es versäumt, sie zu meistern, und die Gesellschaft, die sie beherrscht, schafft mehr Probleme für sie und alle anderen.
 
Sinnvolle Antworten
 
Was sollte Amerika also tun? An dieser Stelle sollten wir unsere Reise in die Informationsrevolution einwickeln und einen Amish- oder Low-Tech-Ansatz ausprobieren. Zu diesem Zeitpunkt gibt es keinen sinnvollen Unterschied zwischen Amerika und der Welt. Dies wird nie passieren, da so viele Amerikaner keine Welt ohne Inneninstallationen oder Strom betrachten können. Letztendlich ist Amerika nicht grundlegend schlechter als jedes andere Imperium, aber es ist auch nicht grundlegend besser. Amerika ist jedoch wahrscheinlich viel mächtiger.
 
Die einzigen wirklichen Optionen, die wir als Individuen haben, sind die Entscheidungen, die wir in unserem Leben treffen. Wir sollten aufhören, abgelenkt und entmutigt zu werden, indem wir der Politik und den großen Medienplattformen folgen. Wir sollten uns darauf konzentrieren, uns auf den unvermeidlichen Zusammenbruch des von uns geschaffenen Weltsystems vorzubereiten. Wir sollten so viel wie möglich darüber lernen, wie die Technologie funktioniert, uns auf Katastrophen vorbereiten und Frieden mit Gott finden. Lassen Sie dies auch friedlich entspannen, denn jede Gewalt wird auf unseren eigenen Kopf zurückkommen und politisch weitere Gewalt rechtfertigen.
 
Als Individuum fand ich den Krieg gegen den Terror völlig verheerend. Wir befanden uns in einem Jahrzehnt des Friedens (in den 1990er Jahren), nachdem wir einen sehr langen Kriegszustand für Amerika erlitten hatten. Dann wurden wir in eine Reihe von Kriegen zurückgebracht, hauptsächlich im selben Land, als ein völlig anderes Land eindeutig das gesamte Problem verursachte. Und die Leute kauften weiterhin immer größere Autos, während sich immer weniger für das Militär anmeldeten.
 
Es scheint, dass wir einen Krieg gewinnen, nur um dabei einen weiteren aufzustellen. Und so viele Menschen scheinen sich so wenig um ihre eigenen Bürger zu kümmern. Sie denken, dass es eine Art Rückzahlung ist, sich für Ihren Service oder einen Rabatt von 10% auf einen großen Kauf zu bedanken. Wie wäre es, aufzuhören, für Kriege zu stimmen?
 

Weder Produkt Noch Dienstleistung
2. Februar 2022
 
Das Christentum war nicht als Unternehmen konzipiert und sollte niemals eines sein. Leider sehen viele starke Ähnlichkeiten zwischen der Art und Weise, wie Unternehmen Dinge verkaufen, und der Art und Weise, wie Christen evangelisieren. Zu den großen Elementen davon gehören die Eile, Nichtgläubige zum Glauben zu bringen, und der freie Aspekt.
 
Beide sind gut, aber im Kontext des heutigen Amerikas sind viele sehr misstrauisch gegenüber Dingen, von denen ihnen gesagt wird, dass sie sie sofort tun müssen, und Dingen, die kostenlos angeboten werden. Es gibt viele Unternehmen, die ähnliche Strategien anwenden, um ihre Produkte und / oder Dienstleistungen zu vermarkten.
 
Viele Christen haben das Bedürfnis, sich an unsere Mainstream-Kultur anzupassen und das Etikett zu bekämpfen, irrational zu sein. Ich glaube nicht, dass das Christentum dafür kämpfen muss, rational zu sein, da die Schriften allein die Komplexität und Bedeutung des Glaubens an Christus zeigen. Sicherlich gab und wird es tiefe Denker geben, die in ihrem Glauben Christen sind.
 
Aber dieser Kampf, das Christentum für die Menschen normal zu machen, ist schwer mit der Schrift in Einklang zu bringen. Der größte Teil der Welt wird Christus immer ablehnen, und dies ist in der gesamten Schrift. Uns wird gesagt, dass wir von der Welt nicht mehr gemocht werden, da wir nicht einmal mehr von dieser Welt sind.
 
Die Welt lehnte Gott in ihrer Weisheit ab. Das ist ein großer Teil davon, warum Christus überhaupt für unsere Sünden gestorben ist. Gott wollte uns zeigen, dass selbst die Schwäche Gottes größer ist als die Macht der Menschen.
 
Sicherlich sollten Christen niemals die Bildung aufgeben (obwohl sie dies in vielerlei Hinsicht getan haben), aber sie sollten nie das Bedürfnis verspüren, sich anzupassen. Das Christentum wird niemals populär oder respektiert werden, und wenn ja, dann ist es nicht sehr effektiv oder der Schrift treu. Die Machthaber erkennen, dass der Glaube im Leben der Christen mit der Ideologie der Regierung konkurriert.
 
Wenn die Menschen wirklich Gott folgen, werden sie ständig den moralischen Kompromiss auf der Grundlage des politischen Konzepts kritisieren. Sie werden nicht immer mehr Sachen kaufen. Christen werden sich äußern, wenn sie das Gefühl haben, dass die Regierung und die Industrie versuchen, den Platz Gottes in ihrem Leben einzunehmen.
 
So viele der unehrlichsten Geschäftsmodelle basieren auf der Idee, dass sie Ihnen etwas kostenlos geben und Sie es sofort akzeptieren müssen. Dies ist eine große rote Fahne für kritische Denker.
 
Wie könnten sie Ihrer Meinung nach für die hohen Gehälter vieler Mitarbeiter, teure Einrichtungen und Ausrüstungen bezahlen und lange im Geschäft bleiben, wenn sie keine Einnahmequelle haben? Wenn also die Einnahmequelle nicht von denen kommt, die das Produkt oder die Dienstleistung erhalten, summiert sich dies nicht. Es sei denn, es ist etwas anderes passiert, das nicht beworben wird.
 
Die andere Sache ist, dass, wenn sie das Bedürfnis haben, Sie bei der Entscheidungsfindung zu beeilen, sich der kritische Denker fragt, warum sie brauchen sollten, dass Sie so schnell entscheiden. Wenn sie ein legitimes Produkt verkaufen und genug Kunden haben, um im Geschäft zu bleiben, wäre dies schwer zu glauben. Dies ist auch eine große rote Flagge.
 
Heute finden viele Unternehmen kein Geschäftsmodell, bis sie eine bestimmte Anzahl von Kunden haben. Dann werden sie entweder von einem anderen Unternehmen aufgekauft oder ihr Management entscheidet, dass sie die Art des Produkts grundlegend ändern müssen, damit sie Geld verdienen können.
 
Die Standardart, Geld zu verdienen, ist eine Kombination von zwei Dingen. Das Produkt wird kostenlos oder kostenlos angeboten und das Unternehmen erwartet, dass ein sehr kleiner Prozentsatz der Menschen für im Wesentlichen bedeutungslose Schmuckstücke bezahlt. Das Unternehmen kann auch sehr aggressiv beim Upselling sein und die Produkte einschränken, so dass sie nicht nützlich sind, ohne riesige Geldbeträge zu bezahlen.
 
Darüber hinaus verkauft und / oder kauft fast jedes Unternehmen, jede Regierung und jede Organisation personenbezogene Daten, und dies ist oft ihre größte Einnahmequelle. Es ist nicht so, dass wir versuchen, etwas zu verbergen, aber es macht uns misstrauisch, wenn Menschen über Dinge Bescheid wissen wollen, die keinen Wert für legitime Verwendungen haben.
 
Für alle Kosten, die mit der Erhebung und Nutzung der Daten verbunden sind, fällt es mir schwer zu glauben, dass sie tatsächlich sehr nützlich sind, um Dinge für uns zu bewerben. Ich kann auf der anderen Seite sehen, dass es für Kriminelle, repressive Regierungen, Unternehmen, die Betrügereien betreiben, und einzelne Hacker sehr nützlich ist.
 
Es ist schwer, Vertrauen auf Täuschung aufzubauen, und das ist es, womit die Kirche heute zu tun hat. Unsere gesamte Gesellschaft läuft wie ein Haufen Schurken-Geheimdienstagenten, die das organisierte Verbrechen betreiben und die Regierung beobachtet und Notizen macht. Im Kontext der Kirche ist es sinnvoll, dass sie wollen, dass die Menschen nicht zu lange brauchen, damit sie gerettet werden können, bevor sie sterben. Es ist auch vernünftig, Dinge kostenlos anzubieten, weil Gott kein Geld braucht. Aber die Erfahrungen der Menschen mit der Welt bringen ein emotionales und finanzielles Trauma mit sich.
 
Heute ist es nicht gut, normal zu sein, weil normal gruselig bedeutet. Wenn Ihre gesamte Wirtschaft und Ihr politisches System direkt von dem profitieren, was als Verbrechen angesehen würde, wenn es nicht um Computer ginge, haben Unternehmen und Regierungen in den Augen der meisten ihrer Bürger jegliche Glaubwürdigkeit verloren. Die Kirche sollte anders sein wollen als die Gesellschaft, besonders heute. Heute keine moralischen Kompromisse eingehend gelten als revolutionär.
 
Obwohl die Kirche um ihrer selbst willen nicht anders sein sollte, wollen die Menschen jetzt etwas anderes. Die Kirche ist anders und sollte so gesehen werden wollen. Setzen Sie also den Kampf fort, aber teilen Sie mit der Welt, dass Christen auch mit Problemen zu tun haben. Eines der großen Dinge, die Nichtgläubige von der Kirche abhalten, ist, dass sie denken, dass sie noch nicht gut genug sind, um Christen zu sein.
 
Das Christentum ist ein völlig anderes Konzept, als es die Welt gewohnt ist. Die Menschen müssen Zeit haben, sich darum zu kümmern. Und diejenigen, die Gott wirklich dienen wollen und es ernst meinen, erkennen, dass es mehr gibt, Gott zu gefallen als ein 5-minütiges Gebet. Und ich glaube, Gott wird uns die notwendige Zeit geben, um für unseren Fall zu plädieren, bevor sie sterben.
 
Die Kirche ist heute ideologisch, praktisch und sozial die Alternative zum Internet. Dies ist die beste Situation, denn hier wird die Zukunft der Gesellschaft hingehen. Viele Menschen sehen die Zukunft als mehr Computer, aber dieses Technologieniveau wird natürlich die Gesellschaft entwirren. Wenn die Menschen der Zukunft die Technologie weiter vorantreiben, wird es keine funktionierende Gesellschaft geben.

Zukunft der Kirchenstrategie
2. Februar 2022
 
Die Zukunft der Strategie der Kirche sollte die gleiche sein wie die des Apostels Paulus. Wir sollten keine andere Strategie verfolgen, als dorthin zu gehen, wo wir als Individuen eine Chance finden. Wir müssen erkennen, dass unsere menschliche Fähigkeit, den besten Ansatz zu verfolgen, im Vergleich zu Gottes Kenntnis von allem und seiner Fähigkeit, alles besser zu machen, scheitert als wir.
 
Eines der verheerendsten Dinge, die den Kurs über die christliche Geschichte stellten, war die Annahme, dass wir Wahrheiten aus der Schrift in erster Linie durch Vernunft interpretieren und diese dann bei Bedarf mit Glauben verstärken können. Jesus wählt als Führer der Kirche durchschnittliche Männer mit widersprüchlichen politischen Ideen und mit volatilen Emotionen. Selbst das Schreiben der Schrift war nie ausschließlich denjenigen vorbehalten, die völlig loyal und voll ausgebildet waren.
 
Manchmal denke ich, dass die gesamte westliche Zivilisation der Schrift widerspricht, aber es war nicht immer so, auch nicht im Westen. Die allgemeinen Vorstellungen von Individualität, Freiheit und Gleichheit stammen aus der Schrift, unterscheiden sich aber in den Einzelheiten. Diese Grundkonzepte waren schon immer wahr und können tatsächlich ein Stolperstein sein oder ein Missverständnis des Christentums im Rest der Welt verursachen.
 
Wir sind Individuen, weil Gott uns individuell in Bezug auf unsere Erlösung behandelt. Wir sind gleich, weil alle gesündigt haben und weit von Gottes moralischer Vollkommenheit entfernt sind. Wir sind wegen Gottes Opfer frei, wenn wir es annehmen. Wir haben Freiheit, Individualität und Gleichheit innerhalb der Kirche und in Bezug auf und wegen dem, was Gott getan hat. Christus sollte das Zentrum von allem sein, nicht das Volk.
 
Es gibt Aspekte der Beziehung Gottes zu uns, die aus Sicht der östlichen Zivilisation sinnvoll sind. Gott möchte, dass wir Teil seiner Familie sind, in Frieden leben, Demut praktizieren und ein Vermächtnis für ihn schaffen. So wie viele im Rest der Welt vom Westen lernen müssen, um Christus zu verstehen, muss auch der Rest der Welt aus dem Osten lernen.
 
Gott möchte, dass wir in Frieden miteinander sind, aber um dies zu tun, müssen wir mit ihm und in uns selbst in Frieden sein. Gott möchte, dass wir Diener-Führer sind, wie Christus es in unseren Gemeinschaften und in unseren Ministerien ist. Er möchte uns nach Hause rufen und sich mit ihm versöhnen, damit wir wieder Teil seiner Familie sein können. Gott möchte auch, dass wir die Fähigkeiten, die er uns gibt, nutzen und gute Werke als Beweis dafür tun, dass wir gerettet sind.
 
Es gibt Aspekte der Beziehung Gottes zu uns, die aus Sicht der Nahost-)Zivilisation sinnvoll sind. Gott möchte, dass wir ihn über die Schwere der Sünde ernst nehmen, die Bedeutung der geistigen Welt verstehen, uns aber nicht selbst einmischen, uns ihm ewig verpflichten und uns mit ihm als unserem Herrn und Erlöser identifizieren.
 
Christus spricht nicht immer von Frieden und Freude. Christus musste selbst in der Hölle leiden, um uns zu retten. Christus war nicht glücklich über diejenigen, die an seinem Gottesdienst verkauften. Christus störte die etablierten religiösen Gruppen der Zeit. Er wurde von seinem eigenen Volk abgelehnt. Er sagt, wenn wir seine Botschaft in die Welt bringen, werden wir die gleichen Antworten erhalten wie er.
 
Ich bin sicher, dass es viele andere Aspekte Gottes gibt, die aus verschiedenen kulturellen Bereichen der Welt gelernt werden können, aber ich habe nicht das Gefühl, dass ich genug weiß, um außerhalb Eurasiens zu kommentieren. Das Konzept, da bin ich mir sicher, folgt jedoch.
 
In der Antike lehnten Menschen, die dachten, sie seien weise, Gott ab. Gott hat Führer ausgewählt, die einen riesigen Fehler hatten, der sie ungeeignet für Führung machte. Sie kamen oft aus armen Verhältnissen oder im Falle des reichen und gebildeten Paulus begann als Feind der Kirche und Moses hatte Probleme mit dem öffentlichen Reden. Gott möchte, dass wir Dinge tun, die nur er tun könnte, damit wir die Realität dessen sehen, wer er ist.
 
Wir brauchen nicht mehr Geld und Gott sicherlich nicht. Wir müssen nicht klüger oder weniger gespalten sein, da Gott alles weiß und überall auf einmal sein kann. Was wir brauchen, ist die Bereitschaft, Opfer zu bringen, um das zu erreichen, von dem wir wissen, dass Gott von uns persönlich verlangt.
 
Gott wird uns jede Fähigkeit geben, die wir brauchen. Wenn wir für geistige Dinge beten, wird Gott sie uns immer geben, wie es in Jakobus heißt oder wie als Salomo um Weisheit bat.
 
Wir müssen weiterhin die Füße und Hände Gottes sein, aber nicht das Gehirn. Wir haben diese Theologie nicht entworfen oder diese Bewegung geschaffen. Wir haben uns entschieden, Gott zu folgen, nicht den Menschen, und unsere Dienstbemühungen sollten dies widerspiegeln.
 
Eines der größten Dinge, die das Christentum von der Wissenschaft unterscheiden, ist, dass wir nicht diejenigen sind, die das Volk führen. Wir können keine Teilwahrheit mehr akzeptieren oder Gott mit Vermutungen und Prüfungen teilen. Wenn wir uns darauf beschränken, von Menschen geführt zu werden, verkaufen wir uns selbst und Gott kurz.
 
Hören wir auf, dem Christentum zu erlauben, dem Beispiel der Welt zu folgen, oder versuchen wir, es mit den neuesten intellektuellen Modeerscheinungen und vom Menschen geschaffenen Überzeugungen zu synchronisieren. Der Weg nach vorne besteht darin, in die Geschichte zurückzublicken und zu sehen, wohin die Dinge gegangen sind, und Muster zu sehen.
 
Die Gesellschaften, die sich historisch am meisten auf die Wissenschaft konzentrierten, hatten am Ende mehr Leid als je zuvor. Gesellschaften, die sich der Wissenschaft verschrieben haben, waren traditionell auch die feindlichsten und effektivsten, um das Evangelium zurückzuhalten. Vielleicht liegt das daran, dass wir der Wissenschaft einen Freipass als unvermeidlich oder unanfechtbar geben.
 
Christen haben aus gutem Grund Angst vor dem Übernatürlichen. Es ist kein Bereich, der Christen zu sehr interessieren sollte. Sie sollten auf jeden Fall nur Verbindungen zu Gott selbst suchen. Und dann nur durch biblische Befehle wie Gebet, Fasten, Bibellesen, Kommunion, Sprechen in Zungen und dergleichen.
 
Die andere Seite ist, dass wir auch keine Angst vor spirituellen Dingen haben müssen. Der beste Weg, um zu kämpfen, besteht darin, die Sünde in unserem eigenen Leben loszuwerden und öffentliche Erklärungen darüber abzugeben, auf welcher Seite wir stehen. Wir müssen weiterhin andere davon überzeugen, dass es keine andere Erklärung dafür gibt, warum wir das tun, was wir tun, als dass wir Christen sind.
 
Der Hauptgrund für das spirituelle Bewusstsein ist, dass heidnische Gemeinschaften historisch am einfachsten zu bekehren waren. Dies liegt daran, dass sie die Realität und Macht der spirituellen Welt verstehen. Das härteste Hindernis, Menschen heute zu Christus zu bringen, besteht darin, sie davon zu überzeugen, dass geistige Dinge real sind. Wir haben in diesem Bereich die Möglichkeit erhalten, dass sowohl Feminismus als auch Science-Fiction zum Mainstream wurden.
 
Eine der großen Chancen für amerikanische Christen ist, dass sie nirgendwohin gehen müssen, um zu evangelisieren, da der größte Bereich, der evangelisiert werden muss, in unserem eigenen Land liegt. Es gibt mehrere Generationen, die fast keine Kenntnis vom Christentum haben und der Idee sehr offen sein könnten. Dieses evangelische Feld ist weit offen.

Stereotypen für psychische Erkrankungen
4. Februar 2022
 
Viele Menschen, die heute in der Vergangenheit marginalisiert wurden, werden jetzt als normal akzeptiert. Eine Gruppe, die immer noch die andere zu sein scheint, und eine Gruppe, die immer noch auf Diskriminierung abzielt, sind psychisch Kranke. Es wird immer noch als sozial akzeptabel angesehen, psychisch Kranke mit sozialen Problemen zu beschuldigen.
 
Offensichtlich sind Menschen verschiedener Rassen und Geschlechter sehr leicht in die normale Gesellschaft aufzunehmen, da wenig bis gar keine Vorkehrungen getroffen werden müssen und diejenigen, die dies tun, im Allgemeinen physisch sind. Das gleiche gilt für Menschen mit leicht verständlichen körperlichen oder geistigen Behinderungen.
 
Für viele Menschen kann Depression durch Medizin und Beratung bewältigt werden. Für Menschen ohne Seh-, Hör- oder Mobilitätsbehinderungen gibt es viel Technologie, die die Dinge zumindest viel einfacher machen kann als vor 20 Jahren. Es gibt auch weniger soziale Stigmatisierung mit diesen Kategorien von Behinderungen.
 
Wenn es insbesondere um psychische Erkrankungen und Schizophrenie geht, haben viele Menschen immer noch recht viel Angst vor Menschen mit psychischen Erkrankungen. 
Ironischerweise erkennen die meisten Menschen, die jemanden mit Schizophrenie kennen, dass Menschen mit Schizophrenie, obwohl sie schwierige Dinge durchmachen, die gleichen sind wie alle anderen in anderen Bereichen. Die meisten Menschen mit Schizophrenie haben durchschnittliche Intelligenz und Fähigkeiten. Ihre größten Probleme sind oft Geld und Beziehungen wie die meisten Menschen.
 
Aber darüber hinaus ist der behinderndste Teil der Schizophrenie nicht die Art und Weise, wie Sie wahrgenommen werden, sondern die Art und Weise, wie Sie die Realität wahrnehmen. Schizophrenie ist definiert als eine Spaltung zwischen Realität und Fantasie, und die meisten Menschen mit Schizophrenie haben Schwierigkeiten, zwischen Fantasie und Realität zu unterscheiden. Einige haben Probleme mit auditiven Halluzinationen, andere mit Wahnvorstellungen über Menschen, die sich gegen sie schmieden, und andere haben Probleme mit anderen Arten von Wahnvorstellungen über die Realität im Allgemeinen.
 
Viele Menschen, insbesondere innerhalb der Gemeinschaft der psychischen Gesundheit, sehen Religion als Auslöser oder Quelle der Bestätigung der Realität ihrer Psychose. Sie entmutigen oft Religion und Religionsgemeinschaften und nehmen daran teil. Die Realität ist komplexer.
 
Obwohl es sich nicht um eine primäre Behandlung von Schizophrenie handelt, kann Religion nützlich sein, um Menschen mit Schizophrenie zu helfen, ein gesünderes Leben zu führen. Religion sorgt für Gemeinschaft, Zugehörigkeit und Sozialisation. Es hilft Menschen, rauszukommen und Sport zu treiben, hilft, ihren Geist auf positive Dinge zu konzentrieren, gibt ihnen Hoffnung und Frieden, fördert das Selbstwertgefühl und hilft, eine ausgewogenere Perspektive zu bieten, um wahnhaften Gedanken entgegenzuwirken.
 
Wahre Religion sollte auf der Gottheit basieren, nicht auf dem Volk und das Christentum funktioniert, weil es nicht in erster Linie darum geht, woran jemand gedacht hat und einen langen Blick auf die Geschichte hat. Die meisten Religionen, die von einem Individuum dominiert werden, sind nicht so kulturell relevant und haben nicht die Langlebigkeit der großen Weltreligionen. Das Christentum hat klare moralische Standards und eine realistische und komplexe Perspektive darauf, wie Menschen denken und handeln.
 
Das Studium der Bibel und der Praxis des Christentums trägt dazu bei, einen gesunden Geist und einen gesunden Lebensstil aufzubauen, da es Mäßigung und Selbstkontrolle fördert. Das Christentum ist für jeden zugänglich, und viele Menschen haben große Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, dass die Bibel und die Kirche alle einbeziehen, die Teil davon sein wollen.
 
Psychische Erkrankungen haben einige starke Ähnlichkeiten mit Suchtverhalten in Bezug auf Symptome und Behandlungen. Viele Menschen mit Schizophrenie haben oder hatten Sucht. Einige der langlebigsten und erfolgreichen Suchtbehandlungen basieren auf christlichen Ideen.
 
Viele mächtige Menschen haben psychisch Kranke, insbesondere Menschen mit Schizophrenie, als nützliche Ziele angesehen, damit sich die Menschen besser fühlen. Beide Parteien versuchen oft, psychische Erkrankungen mit dem Bösen in Verbindung zu bringen, und so wird es für kriminelles Verhalten verantwortlich gemacht. In Wirklichkeit werden moralisch schlechte Dinge jedoch nicht häufiger von denen getan, die die Realität schlechter verstehen.
 
Menschen tun schlechte Dinge, weil sie sich dafür entscheiden, nicht weil sie es nicht besser wissen. Sie tun, was ihrer Meinung nach die Dinge für sich selbst verbessern wird, denken oder kümmern sich nicht um die Auswirkungen, die es auf andere hat. Schwierigkeiten zu haben, Ihre Gedanken zu kontrollieren, führt nicht mehr zu schlechtem Verhalten als Diabetes oder Alkoholkonsum.
 
Eine Person mit Schizophrenie kann irrationale Dinge tun, obwohl dies auch viele tun, die keinen guten Grund dazu haben. Genau wie Menschen ihr Sehvermögen, ihr Gehör oder ihre Mobilität durch viele Faktoren gefährden können, dauerhaft oder vorübergehend, einige in und einige außerhalb ihrer Kontrolle.
 
Menschen mit Schizophrenie sind behindert und brauchen Hilfe wie jemand mit körperlichen oder relativ kleinen psychischen Problemen. Hier sehen Sie, dass die Hilfe bei psychischen Erkrankungen teuer und schwierig werden kann. Und deshalb gibt es so wenig Unterstützung dafür.
 
Menschen mit psychischen Erkrankungen leben oft in Armut und haben auch alle damit verbundenen Probleme wie den Bedarf an einkommensschwachen Wohnungen, finanzielle Unterstützung durch die Regierung und staatlich bezahlte Gesundheitsversorgung. Genau wie die Modernisierung Ihrer Kanalisation machen diese Dinge nicht Spaß oder sind aufregend und bekommen daher wenig Interesse bei der Wahlbeteiligung oder den Mächten.
 
Vielleicht könnten wir unsere Gesellschaft in etwas verwandeln, das Menschen mit schweren psychischen Erkrankungen sinnvolle Arbeit bieten könnte. Aber um dies zu tun, müssen wir möglicherweise das meiste von dem rückgängig machen, was wir als die bestimmenden Merkmale einer Gesellschaft betrachten. Einige Menschen mit psychischen Erkrankungen könnten ohne große Hilfe effektiv überleben, ebenso wie jeder andere heute, wenn sich die Gesellschaft jedoch völlig entspannt.
 
Aber der größte Faktor, der Symptome für fast jede psychische oder körperliche Krankheit auslöst, ist Stress. Den Stress der Menschen auf eine Weise zu senken, die wir kontrollieren, würde viel bewirken. Viele der Probleme in unserer Gesellschaft entstehen jetzt von Menschen, die nicht bereit sind, die Dinge aus der Sicht eines anderen zu sehen.
 
Wir nehmen heute zu viel über Menschen an, aber die Menschen sind vielfältig, nicht nur auf physische Weise, sondern auch in ihren Ansichten über die Realität und was im Leben wichtig ist. Einige dieser Probleme heben tiefere Probleme in unserer Gesellschaft hervor, die nicht leicht zu lösen sind. Die Dinge für psychisch Kranke zu verbessern, würde wahrscheinlich die Dinge für andere verbessern, die von großen Teilen der Gesellschaft nicht als völlig normal angesehen werden.
 
Einige dieser Probleme könnten uns zu dem zurückbringen, was Böses verursacht und wie wir es reduzieren könnten. Aber sicherlich ist es sachlich falsch, das Böse zu beschuldigen oder es mit psychischen Erkrankungen gleichzusetzen, nicht nützlich bei der Lösung des Problems und eine Form der Diskriminierung. Dies mag bei einem Großteil der Bevölkerung nicht gut sein, aber auch die rassische Integration öffentlicher Schulen.

Ende der Gebärmutter
26. Januar 2022
 
Was ist, wenn das nicht alles ist, was es gibt? Was ist, wenn dies nur ein Wartezimmer für unser wirkliches Leben ist? Viele denken oft an den Tod als das Ende, aber was ist, wenn es nur der Anfang ist? Vielleicht ist diese Welt wie im Mutterleib oder in einem schlechten Traum. Wird diese Welt für uns immer noch real sein, wenn wir für diese Welt sterben? Wenn wir den Himmel auf Erden erleben wollen, müssen wir diese Welt bereits aufgeben.
 
Viele betrachten den Tod als ein Ende, auch wenn er nie endet; sogar viele Christen tun es. Der Himmel ist mehr als ein Ort zum Ausruhen. Es soll ein Leben ohne Leiden und ohne Ende sein. Es ist eine Rückkehr in den Garten Eden, existiert aber jenseits von allem, was wir uns vorstellen können.
 
Wenn Sie sich Zeit als Begrenzung dessen vorstellen, was Sie tun können, stellen Sie sich vor, es gibt keine Grenzen, auch nicht für das, was Sie sich vorstellen können, und dann in der Lage zu sein, etwas zu schaffen, ohne wissen zu müssen, wie man es macht. Aber wir werden alle zusammenarbeiten, um Gottes Ziele zu verfolgen. Es wird ganze Universen für jeden von uns geben, in denen wir weiter reisen können, als unsere Vorstellungskraft gehen kann, und immer noch mit unseren Mitgläubigen und unserem Gott Recht haben.
 
Das vollständige Einbrechen der feindlichen Mauer zwischen Menschen und Gott bricht mehr als nur Leiden zusammen. Es bricht alle Möglichkeiten des Bösen auf. Das ewige Leben ist die größte schöpferische Anstrengung für Gott und bietet den grenzenlosesten Ausdruck, den wir daraus machen können.
 
Wenn Sie alles, was Sie wissen, mit einem Samen im Garten vergleichen, der in einem Satz beschrieben wird, und dann aufwachen, um zu sehen, wie er zum ersten Mal mit Tausenden seiner Freunde ohne Unvollkommenheiten vollständig blüht, ist dies so etwas wie der Himmel. Die Schönheit liegt nicht so sehr in den Möglichkeiten, sondern in der Unmöglichkeit, Böses zu tun.
Es erfordert immer viel mehr zu schaffen, als Dinge zu zerstören. Dies ist wahrscheinlich der Grund, warum es so lange dauert, eine Zivilisation von Grund auf neu aufzubauen, aber sie kann oft in sehr kurzer Zeit und mit viel weniger Aufwand aus dem Gedächtnis entfernt werden.
 
Unser Verständnis des Himmels und des Jenseits auf Erden ist wie ein Kind, das noch nicht sprechen kann, um zu verstehen, wie es in tausend Jahren auf der anderen Seite der Galaxie ist. Wir können nicht einmal verstehen, wie weit der Mond von uns entfernt ist, und doch denken wir, dass wir den Himmel mit Worten beschreiben können.
 
Das Königreich des Himmels beschreibt sowohl das ewige Leben im Paradies als auch die Kirche. Was sagt das über das aus, was im Himmel wichtig ist? Wir denken an die Juwelen auf den Straßen des Himmels oder seine physische Größe und sind in Ehrfurcht, aber wahre Freude und Verbindung mit unserem Schöpfer ist unendlich größer.
 
Derselbe Gott, der das Universum erschaffen hat, schafft eine Zukunft für uns alle, um mit ihm zu leben, ohne zu leiden oder Langeweile. Dies geschieht, nachdem wir genau wissen, dass wir dabei sind, seine Schöpfung und seinen Plan für uns aus unserem Stolz und unserer Torheit zu zerstören. Wir sind wie Gefangene, die aus einem Lockdown in mehr Sicherheit und Freiheit kommen, als wir denen geben, die alles für uns geopfert haben.
 
Das Geschenk des Himmels ist, dass wir uns um nichts mehr Sorgen machen müssen. Die Einschränkungen, die wir auf der Erde erleben, sind nicht mehr relevant. Es gibt keine Regeln, weil Gott direkt über uns herrscht.
 
Es gibt keine Notwendigkeit für eine Armee, weil es kein Böses mehr gibt. Gott macht es uns endlich unmöglich, uns gegenseitig zu verletzen, da wir nicht mehr nach etwas suchen. Was gibt es zu stehlen, wenn das Ganze aus Gold besteht, alles, was Sie wollen, für Sie da ist und es keinen Markt oder Knappheit an etwas Gutem gibt?
 
Viele scheinen zu befürchten, dass ihnen die Dinge ausgehen, als ob wir nur da wären, um Kunsthandwerk zu machen oder Kartenspiele zu spielen. Denken Sie daran, wie erstaunlich es ist, wie Gott Menschen aus absolut nichts erschaffen hat. Keine dunkle Materie, keine schwarzen Löcher, kein leerer Raum, keine anderen Realitäten oder Universen, Singularitäten oder Superstrings, absolut nichts und nicht einmal ein leeres Vakuum. Wenn Sie eine Person mit einem Felsen vergleichen, der Ihnen nicht annähernd genug gibt, um zu verstehen, was es überhaupt bedeutet, aus dem Nichts eine Seele zu machen.
 
Wenn wir also im Himmel in Körpern existieren sollen, die sich nie verschlechtern, und wir immer noch alle unsere Erinnerungen und persönlichen spirituellen Identitäten bewahrt haben, klingt dies nach dem Besten, in einem Traum zu sein, ein Kind zu sein und mit perfekter Gesundheit, immensem Reichtum und Technologie in Rente zu gehen. Aber auch hier würden sogar Dinge wie perfekte Gesundheit verblassen im Vergleich dazu, nicht leiden zu müssen und neben unserem Schöpfer König zu sein.
 
Wie können Sie die Ewigkeit mit Gott diskontieren oder Angst vor ihm haben? Nur weil wir es nicht vollständig beschreiben können, heißt das nicht, dass es etwas Enttäuschendes daran gibt. Sicherlich, wenn alles, was wir bekommen, ein Platz neben Christus ist und nichts anderes zu tun ist, als ihn anzusehen, ist das sicherlich besser als alles, was wir uns vorstellen könnten. Wann und wenn Sie wirklich glücklich und zufrieden sind und nie leiden, spielt es eine Rolle, ob Sie alles haben oder nicht?
 
Genau wie eine Geburtstagsfeier oder ein Treffen mit Ihrem besten Freund sind alle notwendigen Vorbereitungen keine Belastungen oder Verantwortlichkeiten, sondern lustige Aktivitäten, die in Erwartung zu tun sind. Wir müssen aufhören, daran zu denken, Dinge für Gott zu tun, weil wir denken, dass wir ihm etwas schulden. Das tun wir auf jeden Fall, aber Gott hat uns dieses Geschenk frei gegeben, und deshalb müssen wir uns darauf konzentrieren, den Rest der Gäste zu sammeln.
 
Wir könnten für immer darüber nachdenken, warum Gott uns retten wollte, aber aus welchem Grund auch immer er es tat. Ja, wir sind unwürdig und doch steht er mit einem Geschenk für uns vor unserer Tür, obwohl wir sein Haus vorher zerstört haben, als wir ohne ihn feierten. Konzentrieren wir uns auf den nächsten Schritt der Vorbereitung auf seine Heimkehr, indem wir die Art von Party schaffen, die er sich wünschen würde.
 
Er will, dass jeder auf der Party ist und die Zeit mit ihm besser ist als jedes Geschenk, das wir machen könnten. Um uns auf die Party vorzubereiten, müssen wir einen Raum für ihn in unseren Herzen, unseren Kirchen und unserer Gesellschaft schaffen. Wir müssen beten, dass er zurückkehrt. Und wir müssen Frieden mit ihm und allen anderen schließen. Er kommt nicht zurück, um unsere Feinde zu zerstören, da sie auch eingeladen sind.
 
Wir müssen aufgeben und die Idee überwinden, Recht zu haben und dafür belohnt zu werden, treu zu sein. Gott sieht keinen Rang unter den Menschen, weil alle Menschen ein Wunder brauchen, um zum Glauben an Christus zu kommen. Uns allen wurde eine großartige Zukunft versprochen, die keiner von uns ausreichend verdient hat und nie verdient hat. Bei unserem Erbe geht es nicht um Besitztümer oder sogar Möglichkeiten, sondern darum, Kinder unseres Schöpfers zu sein.
 
Christus besiegte die Sünde dauerhaft, aber wir werden dies erst vollständig erleben, nachdem wir körperlich gestorben sind. Wir tun Böses, weil wir uns dafür entscheiden, aber unsere Motivation ist anders, wenn wir uns entscheiden, Gott zu folgen, und so müssen wir das Böse im Himmel Gottes nicht bekämpfen. Wir werden nicht mehr getestet und unsere Seite wurde gewählt. Deshalb wird es im Himmel kein Leiden geben.

Eine bessere Realität
28. Januar 2022
 
Besser als eine Droge, wie der glücklichste Moment Ihrer Kindheit, lässt der Himmel Ihr Leben auf der Erde im Vergleich dazu wie das Leben in einem Computer aussehen. Die Bibel verwendet ähnliche Wörter sowohl für das Jenseits als auch für den Weltraum. Ich denke, dies könnte ein Verweis auf die Größe und das Ausmaß der Realität sein, um die es im Himmel geht.
 
Im Reich Gottes geht es um wahre Gleichheit und wahre Freiheit. Stellen Sie sich den Himmel als eine Utopie vor, die besser ist als die größten Träume der Menschen für Amerika in Bezug auf die besten und universellsten amerikanischen Ideale. Es wird wahren Frieden im Himmel geben, so wie Jesus als Friedensfürst bezeichnet wird. Das bedeutet, dass wir Frieden auf allen Ebenen erleben werden: Frieden mit Gott, Frieden miteinander und inneren Frieden.
 
Alles auf der Erde hat Aufzeichnungen und der Himmel auch. Alle, die gerettet werden, sind in einem Buch geschrieben, das Buch des Lebens genannt wird. Wir betrachten Aufzeichnungen als Strafen, Verpflichtungen und Bürokratie. Der Himmel ist sehr nicht so. Die Art von Aufzeichnungen, die notwendig sind, sind minimal, weil Gott bereits alles weiß, böse sind wir unmöglich, und Gott wird von allen als höchste Autorität akzeptiert.
 
Stellen Sie sich vor, wie gut die Dinge auf der Erde funktionieren würden, wenn wir vollständigen Frieden auf allen Ebenen hätten und eine höchste Autorität hätten, der wir vertrauen könnten, um fair zu sein. Noch besser wäre es, wenn es ein System gäbe, in dem wir Freundlichkeit und Barmherzigkeit sowie Gerechtigkeit und Gleichheit haben könnten. Dies kann nur durch Christus und seinen Tod und seine Auferstehung möglich sein. Das ist an sich wirklich revolutionär.
 
Christus sagt, dass er, sobald er gegangen ist und in den Himmel zurückgekehrt ist, einen Platz für uns im Himmel bereiten würde. Nachdem er auf die Erde zurückgekehrt ist, wird er einen neuen Himmel und eine neue Erde erschaffen. Stellen Sie sich die Erde vor der Flut vor, in der die Menschen Hunderte von Jahren oder länger lebten und es so viel mehr Überfluss gab als sogar in Amerika, als die Europäer zum ersten Mal in Amerika auf den Boden traten. Stellen Sie sich dann auch die Erde vor dem Herbst vor und wie wir die Dinge leicht anbauen könnten und nie hart arbeiten müssen, um Lebensmittel oder so etwas zu produzieren. Selbst Nacktheit hatte keine Schande oder irgendwelche seltsamen Bedeutungen, die es heute tut.
 
Stellen Sie sich vor, Sex, von dem wir heute so besessen sind, wurde eigentlich von Gott entworfen, aber dass es keinen Sex im Himmel gibt. Stellen Sie sich vor, Sie hätten Dinge, die so viel angenehmer sind als Sex, damit die Leute es nicht einmal verpassen. Vor allem Männer verbringen einen Großteil ihres Lebens damit, Ehepartner oder Beziehungen mit einem großen Fokus auf Sex zu finden. Stellen Sie sich vor, die Menschen hätten keinen Sexualtrieb und keinen Wunsch danach. Das allein würde helfen, uns enorm zu heilen.
 
In der Erde sehen wir heute die böse Macht als real und es ist schwer, Gott in unserer Gesellschaft zu finden. Gott spricht leise und der Teufel schreit. Wir sind so damit beschäftigt, das zu tun, was uns heute gesagt wird, dass wir keine Zeit oder Energie haben, uns auszuruhen und eine Beziehung zu Gott zu haben.
 
Stellen Sie sich vor, Sie müssten Ihr Image nicht beibehalten, um einen gut bezahlten Job zu behalten. Eine Online-Präsenz nicht allein zu halten, würde das Stressniveau der meisten Menschen enorm senken. Denken Sie daran, wie entspannter viele Rentner sind, die ein sicheres Einkommen haben. Das wären wir alle im Himmel.
 
Christus war auch ein Diener. Stellen Sie sich vor, Sie hätten jemals die Erfahrung gemacht, dass alle einfach zusammenkommen und die Arbeit erledigen, damit Sie weitermachen und etwas Lustiges tun können. Hatten Sie jemals eine Krippe oder einen Arbeitgeber, der mit den Mitarbeitern zusammenarbeiten würde, um alles Notwendige zu tun, um die Arbeit zu erledigen? Hatten Sie jemals eine Führungskraft in Ihrem Leben, die alles tun würde, was notwendig war, damit Sie und alle unter ihrer Führung erfolgreich sind? Das ist die Art von Führer, die Christus ist.
 
Christus wird immer beschrieben, wie wir ihn im Himmel sehen werden, als Mensch, sogar bis zu den Narben an seinen Händen und Füßen von seiner Kreuzigung, und wahrscheinlich wird er wahrscheinlich in das Alter aussehen, in dem er war, als er starb, 33. Uns wird auch gesagt, dass wir Körper haben werden, die niemals altern, sich abnutzen oder aus irgendeinem Grund aufhören zu arbeiten. Wir werden eine perfekte Gesundheit haben und uns nie Sorgen machen müssen, dass etwas Medizinisches schief geht.
 
Es wird nicht nur Frieden in unserem Leben in unserem täglichen Leben geben, sondern es wird auch keine Feindseligkeiten, Kriege, Meinungsverschiedenheiten oder sogar unangenehme Situationen geben, mit denen wir fertig werden müssen. Es wird gesagt, dass die Löwen mit den Lämmern leben, wie sie es während der Flut getan haben. Stellen Sie sich Tiere vor, bei denen man eine Beute und ein Raubtier ist, das Freunde sind. Dies bedeutet auch, dass es Tiere im Himmel geben wird und sie auf einer Ebene glücklich sein werden, die selbst die besten verwöhnten Haustiere der Welt nicht sind.
 
Gott ist auch unser Schöpfer und er wollte zuerst, dass wir mit ihm an der Schöpfung teilhaben. Adam wurde mit der Benennung der Tiere beauftragt, und die Menschen erhielten die Verantwortung, sich um seine Schöpfung zu kümmern und sicherzustellen, dass die Tiere gut versorgt wurden und ein gutes Leben hatten. Offensichtlich haben wir das so schlimm verschmutzt, dass es uns schwer fällt, uns damit zu identifizieren, aber im Himmel werden wir dies wieder durchziehen können.
 
Christus spricht auch davon, dass wir auch Verantwortung im Himmel haben. Uns werden in den Gleichnissen Beispiele dafür gegeben, wie die Erde uns in gewisser Weise für den Himmel ausbilden wird. Uns wird gesagt, dass Gott möchte, dass wir die Gaben, die er uns gegeben hat, nutzen, um die Situation auf der Erde zu verbessern und den Menschen vom Evangelium zu erzählen. Dem Apostel Petrus wurde von Christus gesagt, dass er ein Menschenfischer sein würde, und uns wird gesagt, dass die Seelenernte groß ist, aber die Arbeiter sind wenige.
 
Es ist schwer vorstellbar, wie der Himmel sein wird, aber wenn Sie genau durchsehen, was die Schrift über den Himmel spricht, und das mit unseren Erfahrungen auf der Erde vergleichen, sollte dies Sie zumindest ermutigen und Ihnen etwas geben, worauf Sie sich freuen können.
 
Natürlich gibt es auch eine Hölle, die genauso real ist. Wir wissen nicht viel darüber, aber die beste Analogie auf der Erde ist ein Ort des brennenden Mülls. Aber Sie werden es nicht versehentlich vermasseln und hier landen, ohne viele Erfahrungen und Menschen, die Sie davon wegführen. Gott hat die Hölle für Dämonen entworfen, nicht für Menschen. Denken Sie daran, dass Christus darüber gesprochen hat, wie kein Christ mit echtem Glauben Gott durch Dummheit oder Angriff durch das Böse weggenommen wird.
 
Die Welt hat Leid und Schmerz, weil wir es vermasselt haben. Gott hat nie entworfen, dass wir so leben, wie wir es jetzt tun. Wir haben alles grundlegend verändert, damit die Dinge für niemanden gut funktionieren. Aber Gott hat das kommen sehen, da er alles weiß und so einen Plan gemacht hat, den wir nicht vermasseln können, egal wie sehr wir es versuchen.
 
Die Apostel haben es definitiv auf vielfältige Weise vermasselt, als die Situation am wichtigsten war. Gott kann und wird jeden von uns gebrauchen. Christus brachte sogar einen Mann aus dem buchstäblichen Tod zurück, um Gott (Lazarus) zu dienen. Christus sagte, dass Gott Steine erheben kann, um die Söhne Abrahams zu sein, und dass, wenn niemand Gott anbetet, die Steine zum Lob dessen schreien werden, der sie erschaffen hat.
 
Machen Sie sich also keine Sorgen um die Hölle oder den Verlust Ihres Glaubens. Gott wird alles tun, um dich in den Himmel zu bringen, außer Er möchte, dass du dich dafür entscheidest, mit ihm aus freiem Willen zusammen zu sein. Dies liegt daran, dass die menschliche Wahl und der freie Wille für Gott sehr wichtig sind.
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